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MVA

Das Startzeichen

Am Hitsch si Meinig

Wia ma khöört sääga, hätts immar no
Leerar, wo vu iarna Goofa varlangand,
daß sii zLiad vu dar Glogga usswendig
häärasääga khönnand. <Fest gemauert in
der Erden / Steht die Form aus Lehm
gebrannt!) Ason a Schmarra hätt där Härr
Friedrich von Schiller gschribba. Wia
haißtz a paar Sitta witar: <Von dem
Dome / schwer und bang, Tönt die
Glocke / Grabgesang. Ernst begleiten ihre

Trauerschläge / einen Wandrer auf dem
letzten Wege.) - Und do said man
immar, a rächta Dichtar sej immar gültig.
Jo khasch tenkha. Dar Schillar mit sii-

nara Gloggan amool sihhar nitta. Khir-
chaglogga sind übarhaupt varaaltat. Für
was no ason a khompliziarta Guß, wo
ma nia waiß, öb är umschtoo tej. Für
was no a fäschtlihha Gloggan-Uufzug
dur d Schualargoofa, wemma alias viil
aifahhar haa khann. Gwüß, ma baut
hütt an elekthroonischas Glütt in d Kir-

chan ii. A paar Schtimmgaabla, a Var-
schtärkhar, a paar grooßi Luttschprähhar
und z Kirchaglütt isch färtig.
Jo, as isch färtig. Schtatt elekhtroonisch
zlütta, wääri denn darfür, gad d Khircha
zuazmahha. Und luag, i bin nitt allai.
z Zürri dunna hätt Khirchgmaind Sihl-
feld ason an elekhtroonischas Glütt uus-
probiart. Und gottseidank sinds zum
Schluß khoo: Liabar ooni Glooga bliiba,
schtatt vu dar Elektroonikh in d Khircha
gruafa zwärda!
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